
 
Kleine Anfrage 
Sandra Weegels (AfD), Pascal Schleich (AfD), Bernd Erich Vohl (AfD) und 
Maximilian Müger (AfD) vom 01.08.2024 
Hessische Polizeikräfte beim Bundesparteitag der AfD in Essen 
und  
Antwort  
Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
In Essen/Nordrhein-Westfalen fand vom 28. Juni 2024 bis 30. Juni 2024 der Bundesparteitag der Alternative 
für Deutschland (AfD) statt. Aufgrund von Gegenprotesten, deren Initiatoren teils offen auch zur gewalttätigen 
Verhinderung des Parteitags aufgerufen hatten, musste ein massiver Polizeieinsatz generiert werden. Im Laufe 
der Gegendemonstrationen kam es zu gewalttätigen Auseinandersetzungen zwischen sog. „Antifaschisten“ und 
Polizeikräften, im Verlaufe derer 28 Polizeibeamte verletzt wurden, darunter auch einer schwer. 
 
Diese Vorbemerkung der Fragesteller vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Wie viele Polizeibeamte aus Hessen wurden anlässlich des Einsatzes im Zusammenhang mit dem 

AfD-Bundesparteitag zur Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen nach Essen entsandt? 
 Bitte nach Tagen und Anzahl aufschlüsseln. 
 
Frage 2 Wie hoch waren die dadurch entstandenen Kosten? Bitte die Kosten pro Tag aufschlüsseln. 
 
Frage 6  Wie viele Einsatzstunden leisteten hessische Polizeibeamte anlässlich des oben bezeichneten Ein-

satzes ab? 
 
Die Fragen 1, 2 und 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Es wurden zur Bewältigung der Lage durchgehend 121 Beamtinnen und Beamte des Hessischen 
Polizeipräsidiums Einsatz entsandt, die 3.388 Einsatzstunden einbrachten. Die einsatzbezogenen 
Mehrkosten beziffern sich auf 230.000 Euro und wurden dem anfordernden Land in Rechnung 
gestellt.  
 
 
Frage 3 Wie viele Polizeibeamte aus Hessen wurden bei den gewalttätigen Auseinandersetzungen verletzt? 
 Bitte Anzahl sowie Grad und Art der Verletzungen auflisten. 
 
Keine. 
 
 
Frage 4 Wie viele Führungs- und Einsatzmittel (FeM, Dienstfahrzeuge, persönliche Ausrüstung etc.)  

wurden im Zuge dieses Einsatzes beschädigt? Bitte Anzahl, Art des FeM und Sachwert in Euro 
benennen. 

 
Frage 5 Wie hoch sind die Kosten des beschädigten Materials insgesamt? 
 
Die Fragen 4 und 5 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Keine. 
 
 
Frage 7  Wurden hessische Einsatzeinheiten des Hessischen Präsidiums für Einsatz nach Essen entsandt, für 

die eigentlich ein planbar freies Wochenende vorgesehen war? 
 
Nein. 
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Frage 8  Mussten aufgrund der Tatsache, dass Einheiten des HPE nach Essen entsandt worden waren, an 
dem in Rede stehenden Wochenende andere Einheiten des HPE zur Bewältigung innerhessischer 
Lagen eingesetzt werden, für die eigentlich ein „planbar freies Wochenende“ vorgesehen war?  

 Bitte bejahendenfalls die Einheiten auflisten. 
 
Nein. 
 
 
Frage 9  Mussten aufgrund der Tatsache, dass Kräfte des HPE nach Essen entsandt worden waren und für 

innerhessische Einsätze nicht mehr zur Verfügung standen, qualifizierte Einsatzzüge (QEZ) oder 
Alarmhundertschaften der Polizeipräsidien zur Bewältigung innerhessischer Einsatzlagen eingesetzt 
werden? Bitte bejahendenfalls die Einsatzanlässe sowie die betroffenen Präsidien und die Anzahl 
der Polizeikräfte auflisten.  

 
Nein.  
 
 
Wiesbaden, 28. August 2024  

Prof. Dr. Roman Poseck 
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